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Flensburger Förde

Flensburg bis Geltinger Bucht4
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Sønderborg

Glücksburg

FLENSBURG

Gelting

Langballigau
Bockholmwiek

Auf der gesamten Flensburger Förde gelten die Kollisions-
verhütungsregeln (ehemalige Seestraßenordnung); auf

deutschem Hoheitsgebiet gilt zusätzlich die Seeschifffahrts-
straßenordnung. Das Fahrwasser in der Förde wird begrenzt
durch die Grenze zu Dänemark und durch den Tonnenstrich der
roten Fahrwassertonnen; es beginnt einlaufend bei der Ton-
ne 2 vor Neukirchen. In Dänemark gelten nur die interna-
tionalen Kollisionsverhütungsregeln. Geschwindigkeitsbe-
schränkungen im Hafen 10 km/h bzw. bei erkennbarem Bade-
betrieb in einem Abstand von 500 m maximal 8 km/h. Die Ein-

und Ausreise über See ist grundsätzlich nur an den zugelasse-
nen Grenzübergangsstellen gestattet. Personen und Personen-
gruppen können in den Bundesgrenzschutzämtern auf Antrag
eine Grenzerlaubnis kostenfrei erhalten, die den Wassersportler
berechtigt, auch außerhalb der zugelassenen Grenzübergangs-
stellen die BRD zu verlassen und zu betreten. Tankstationen
im Flensburger Hafen Niro-Petersen und Marina Sonwik. 
Weitere Auskünfte erteilt WSP Flensburg, Tel. 0461/ 4 84 - 63 10.
Die Grenzerlaubnis stellt das Bundesgrenzschutzamt Flens-
burg aus, Tel. 0461 / 14 60 60, bgsamt.flensburg@bgs.de
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Segelsport Flensb.-Harrislee e.V. 54°49,8’N 2,5 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461  / 72989 09°25,3’E � 2km 2km 2km a.A. a.A. ● ●

Niro Pe. Hafen 54°48,2’N 2,0- ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461 / 50 03 33 09°25,7’E 8,0 DK 20 t ● ●

Wassersportverein Galwik 54°48,3’N 1,5- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0157 / 74 98 65 92 09°25,9’E 5,0 � 10 t a.A. ● ●

im-jaich stadthafen flensburg 54°48,3’N 1,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0174 / 746 75 08 09°26,3’E 7,0 � WM,T 1 km 1 km 1 km 2,5 km ● ●

Marina Werftkontor 54°47,7’N 5,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461 / 160 91 04 09°26,2’E 6,0 WM,T ● ●

WSF Flensburg Industriehafen 54°48,3’N 3,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461 / 216 31 09°26,6’E 4,0 � 50m 20t ● ●

Flensburger Yachtservice 54°48,3’N 3,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461 / 17 72 70 09°26,3’E 4,0 40 t ● ●

Sonwik 54°48,6’N 5,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle, 4 Sterne

Tel. 0461 / 313 47 34 09°27,2’E � WM,T DK 3 t ● ● Marinaverbund

Fahrensodde 54°49,6’N 2,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0461 / 334 66 o. - / 341 44 09°28,1’E 4,0 ● ●

Fl. Segelclub Glücksburg 54°50,4’N 2,6 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04631 / 969 09°34,3’E � � 35 t ● ●

Club Nautic Schausende 54°51,5’N 2,3 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04631 / 27 10 09°34,3’E � WM,T 1,5t 2t ● ●

Bockholmwiek 54°49,9’N bis ●● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ●

Tel. 04631 / 62 25 15 09°36,8’E 3,5 ● ●

im-jaich kreishafen langballigau 54°47’N 2,5- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04636 / 97 62 65 09°37’E 3,5 100 m � WM,T 3km ● ●

Gelting-Mole 54°45,3’N 3,3 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ●

Tel. 04643 /22 35 09°51,8’E � WM,T DK ● ●

Gelting Wackerballig 54°45,5’N bis ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04643 / 29 11 09°52,6’E 3,0 � ● ●



Flensburger Förde

FLENSBURG RÜGEN
DÄNISCHE Ostsee/BODDEN-

SÜDSEE GEWÄSSER

Die richtige Yacht im schönsten Revier!

Linssen Grand Sturdy 34.9 AC
Charter ab: Müritz - Berlin - Zehdenick - Rügen - Flensburg

Tel: 040-64 50 57 30   -  Fax: 040-64 50 57 32
www.freewater.de - info@freewater.de

im-jaich stadthafen flensburg

Die Flensburger Förde ist 40 bis 50 Kilometer lang und hat von
allen Förden und fördeartigen Fjorden der Kimbrischen Halb-
insel die größte Wasserfläche. Sie bildet als langer Seiten-
arm der Ostsee deren westlichsten Punkt. Sie ist ein sehr schö-
nes Segelrevier, und Segler aus vielen Ländern besuchen sie
jedes Jahr. Die Flensburg-Fjord-Regatta wird alljährlich ausge-
tragen. Am innersten Ende liegt Flensburg, am östlichen Ufer
der Innenförde das Seebad Glücksburg mit seinem berühmten
Wasserschloss. Die Halbinsel Holnis ist die markanteste Land-
zunge der Förde und ist (nach List auf Sylt) Deutschlands nörd-
lichster Punkt.
Am Südufer der Außenförde sind die Küsten meist steil, doch
gibt es zahlreiche Badestrände. Langballigau ist der einzige Fi-
schereihafen. Ein Wahrzeichen ist die kleine Kirche von Neu-
kirchen, die wie ihr gegenüber liegendes Pendant zu Keke-
nis von Herzog Johann dem Jüngeren errichtet wurde. Wei-
ter östlich liegt die Geltinger Bucht mit einem ehemaligen Fähr-

hafen, der heute als Marina genutzt wird. Die landschaftlich
eindrucksvolle naturgeschützte Geltinger Birk markiert das öst-
liche Ende der Förde.
Das nördliche Ufer der Förde und die beiden Ochseninseln ge-
hören zu Dänemark. Der schmale Sund bei Ekensund verbin-
det die Förde mit ihrer nördlichsten Bucht, dem Nübeler Noor.
Hier befinden sich noch einige bedeutende Ziegeleien sowie
der Ort Gravenstein. 



Flensburger Förde

Glücksburg • Bockholmwik • Langballigau • Gelting6

Glücksburg – 
traumhafte Lage an der 
Flensburger Förde
Urlaub in Glücksburg und entlang der Förde bedeutet: Ostsee-
urlaub, Spaziergänge in herrlichen Wäldern und kulturelles
Erlebnis. Mit Blick nach Dänemark kann am Kurstrand in Glücks-
burg gebadet werden, die nördlichste Spitze der deutschen
Ostseeküste – die Halbinsel Holnis – umrundet und die Förde-
region beim Reiten, Wandern, Radfahren und Golfspielen ent-
deckt werden. 
Sehenswertes Schloss Glücksburg: das Wasserschloss ist Wahr-
zeichen von Glücksburg und bietet einen interessanten Ein-
blick in die Welt der Fürstenhäuser des Herzogtums Schles-
wig-Holstein.

Bockholmwik
Direkt an der Flensburger Förde gelegen ist es das ideale Was-
sersportgebiet. Malerisch im Ostsee-Landschaftsschutzgebiet
zeigt sich hier Schleswig-Holsteins Küstennatur in ursprüng-
licher Schönheit; Naturstrände, stille Winkel, Buchenwälder
und rauhe Steilküsten. 
Hier können Sie segeln, surfen, Wasserski laufen, eine Angel-
fahrt auf der Ostsee unternehmen oder einfach baden und die
Sonne genießen. Ein Campingplatz befindet sich in unmittel-
barer Nähe des Yachthafens.

Langballigau
Der kleine, ehemalige Fischerhafen in der Flensburger Förde
liegt vor bewaldeten Steilhängen in landschaftlich sehr schöner
Lage. Das anschließende Naturschutzgebiet „Tal der Langbal-
ligau“ bietet kilometerlange Wanderwege. 
Neben einer Marina für Yachten wird vor allem der Cam-
pingplatz mit Badestrand rege genutzt. Zu empfehlen sind
auch die drei kleinen, gemütlichen Restaurants unmittelbar
am Hafen/Strand. Da man fast direkt am Strand parken kann,
ist Langballigau zum Surfen sehr gut geeignet. Hier befin-
det sich eine Station der DGzRS mit Seenotrettungskreuzer.

Gelting – 
Ostseeferienland 
Der Ostsee-, Kneipp- und Luftkurort Gelting ist mit seinem Um-
land in der Landschaft „Ostangeln“, zwischen Geltinger Bucht
und offener Ostsee, eine beliebte und zu jeder Jahreszeit erhol-
same Ferienregion. In dieser idyllischen Oase mit intakter Natur
Urlaub zu machen bedeutet, fern vom hektischen Treiben des
Massentourismus, reine, milde Seeluft atmen, baden und
schwimmen in unbelastetem Ostseewasser. 
Gelting ist der einzige, Staatlich Anerkannte Kneippkurort an
der schleswig-holsteinischen Ostseeküste, betreut von zwei
Badeärzten. Die Kneipp-Therapie wird als „Offene Badekur“
in kleinen, ländlichen Kureinrichtungen angeboten. 
Die „Geltinger Bucht“ am Ostseeausgang der „Flensburger
Förde“ ist das maritime Ausgangstor zur dänischen Inselwelt,
der „Dänischen Südsee“. Hier, direkt am Meer, liegt der 1980
fertiggestellte Insel-Yachthafen „Gelting-Wackerballig“ mit ei-
ner Holzbrücke zum Land.

Yachthafen Glücksburg

Hafen Schausende

Förde-Yacht-Club Bockholmwik

im-jaich kreishafen langballigau

Yachthafen Gelting-Mole

Gelting Wackerballig
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ADAC Vergleichspreis für Marinas

Festmachen in deutschen Seehäfen sehr günstig
Preisgefälle zwischen Mittelmeer und Nordeuropa
Mit dem ADAC Vergleichspreis aus dem Marinaführer für die wichtigsten europäischen Urlaubsziele, erhalten Skipper 
einen Überblick über die Preise der Häfen. Deutsche Häfen schneiden hierbei besonders gut ab. 

Im Durchschnitt kostet in Deutschland ein Liegeplatz in einer Marina 13,82 Euro. Wobei die Nordseeküste mit 12,40 Euro 
etwas preiswerter ist als die Ostseeküste mit 14,68 Euro. Für ADAC Mitglieder beziehungsweise für Inhaber des internationalen
Bootsscheins vom ADAC gibt es in den Stützpunktmarinas des Clubs weitere Einsparungspotenziale. Am günstigsten können
Skipper ihren Anker in Polen werfen. Hier kostet das Anlegen im Schnitt 12,25 Euro. Weitere günstige Häfen in Nordeuro-
pa finden Sportschifffahrer in den Niederlanden (16,57 Euro) und Dänemark (16,39 Euro).  Der ADAC-Vergleichspreis für
Marinas nennt den Tagespreis für einen Liegeplatz während der Hauptsaison für ein zehn Meter langes und 3,3 Meter
breites Boot inklusive zwei Besatzungsmitglieder, Kurtaxe, Frischwasser, Strom und Warmdusche.

Deutlich teuerer wird es im Mittelmeerraum. Mit 51,94 Euro im Mittel kostet ein Liegeplatz in Kroatien fast viermal so
viel wie hierzulande. In Italien (48,03 Euro) und an den Mittelmeerküsten Spaniens mit 39,29 Euro und Frankreichs mit 
34,72 Euro müssen Skipper ebenfalls tiefer in die Tasche greifen. Günstiger sind dagegen die Häfen in der Türkei 
(33,34 Euro) und Griechenland (21,60 Euro). 

Mit einer Kombination aus Vergleichspreis und der ADAC-Klassifikation im Marinaführer, die die Marinas mit Steuerrädern
qualitativ bewertet, ist ein guter und übersichtlicher Preis-Leistungsvergleich, der über 1 600 Marinas in 20 europäischen
Ländern im Buch möglich. Damit ist der 900 Seiten starke ADAC Marinaführer ein praktischer und informativer Bordbegleiter
für Segler, Motor- und Hausbootfahrer. 

Unter www.adac.de/sportschifffahrt stehen neben weiteren Informationen zum ADAC Marinaführer auch zahlreiche 
wassertouristische Informationsbroschüren zum kostenlosen Download bereit.



Die Schlei

Maasholm8
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Hafen
Schleimünde

Ostseebad
Damp

Haddeby

Borgwedel

Missunde

Lindaunis

Waabs

Schönhagen

Olpenitz

Kopperby

Maasholm

KAPPELN

ECKERNFÖRDE

SCHLESWIG

Geschwindigkeitsbegrenzungen: 10 km/h (5,4 kn): zwischen dem Kopf der Nordmole 
Schleimünde und dem Breitenparallel 54°39,0’Nord (südlich Kappeln) sowie in der 
Missunder Enge zwischen Brodersbyer Noor (Tonne 58) und Kielfot (Tonne 62)
15 km/h (8,1 kn): auf den übrigen Strecken. 

Fahrverbote, -beschränkungen: das Befahren des NSG Reesholm und des 
Vogelschutzgebietes Oehe (nördlich Schleimünde) ist verboten.

Ankern: Anker- und Liegestellen, auf denen Fahrzeuge 
bis 12 m Länge ohne die nach KVR vorgeschriebenen 
Sichtzeichen ankern bzw. liegen können, befinden sich 
im Wormshöfter, Lindauer und Missunder Noor. 

(Fortsetzung auf Seite 9 oben)

Schlei und Ostsee vor der Tür, liegt der Yachthafen Maas-
holm im Norden Schleswig-Holsteins. Er verfügt über 400

Liegeplätze und ist aufgrund seiner geografischen Lage ein idea-
ler Ausgangspunkt für Törns in die dänische Inselwelt. Die Liege-
plätze reichen von 9 bis 16 m und werden von Westen nach Os-
ten kleiner, wobei auch der flachste Bereich für Kleinboote noch
eine Mindesttiefe von 2,2 m ausweist. Zu den Hafenanlagen ge-
hört ein Kran zum Legen und Stellen von Masten, sowie eine
neue Slipanlage, über die kleinere Boote geslipt werden kön-
nen. Sanitäranlagen, wie Duschen und Waschräume stehen ge-
nauso wie Waschmaschinen und Trockner zur Verfügung. Außer-
dem gibt es eine Bunkerstation – hier kann nach vorheriger Ab-
sprache Diesel gebunkert werden. Für Instandsetzungen sind
Bootsservice und -reparatur sowie eine Bootswerft vor Ort. Der
idyllische Fischerort Maasholm bietet in behaglichen Gaststät-
ten köstlich zubereiteten Fisch und andere Leckerbissen. 

Die malerische kleine Seefahrer- und Fischergemeinde Maas-
holm hat vor einigen Jahren eine aufgegebene HAWK-Raketen-
station vom Bund übernommen und diese in unmittelbarer
Nähe des Naturschutzgebietes und der Schleimündung in ein
interessantes Naturerlebniszentrum umgewandelt. Umweltbil-
dung, Forschung und sanfter Tourismus vereinen sich hier in vor-
bildlicher Weise. Besucher jeden Alters können dort die Lebens-
räume der Ostsee und der Schlei mit allen Sinnen entdecken,
erforschen und mit eigener Kreativität Naturzusammenhänge
erfahren. 

Auch Einblicke in Meeresforschungsaktivitäten werden dem
Besucher angeboten. Darüber hinaus finden regelmäßig Aktio-
nen wie Kutschfahrten, Vorträge, Führungen oder Bernstein-
schleifen statt. Bitte informieren Sie sich vor Ort über die aktuel-
len Termine und Aktivitäten oder rufen Sie uns an.

Kontakte: 
Naturerlebniszentrum Maasholm-Oehe-Schleimünde (NEZ)
Exhöft-Seeberg 1 • 24404 Maasholm
Tel. 04642 / 92 16 80 • Fax: 04642 / 92 17 31
nez-maasholm@t-online.de • www.naturerlebniszentrum.de

Hafenmeister: Tel. 04642 / 65 71, Fax - / 964 19 40
hafenmaasholm@t-online.de

Touristikverein Gemeinde Maasholm:
Tel. 04643 / 777, Fax - / 442
info@ferienlandostsee.de, www.ferienlandostsee.de

Naturerlebniszentrum Maasholm – Oehe – Schleimünde (NEZ)

Maasholm: Yachthafen



Die Schlei

Schleswig bis Kappeln 9

(Fortsetzung von Seite 8 oben links)

Hinweise: außerhalb des Schleifahrwassers befinden sich
zahlreiche Untiefen und Flachwassergebiete. Im Bereich
Schleimünde - Kappeln können starke Strömungen
auftreten, abhängig vom Wind und vom „Badewannenef-
fekt“ der Ostsee. Es gibt zwei Seilfähren über die Schlei, in
Arnis und Missunde. Beide umsichtig und mit genügend Ab-
stand passieren. Durchfahrtshöhen der Hochspannungslei-

tungen: bei Lindaunis 26 m, in der nördlichen Schleibucht
bei Lindaunis 18 m, nördlich von Kappeln 28 m (jeweils
über Mittelwasser). Tankstationen in Maasholm, Marina Bro-
dersby und Marina Schrader in Borgwedel für Diesel im
Schleswiger Wikinghafen. 
Weitere Auskünfte erteilt die 
Wasserschutzpolizei Maasholm, Tel. 04642/ 10 84.
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Port Olpenitz 54° 39,5N
Tel. 04642 / 92 43 010 10° 01,1E

Schleimünde 54°40,4’N 2,5 ● ● ● ● ● ● ● a.A.

Tel. 04642 / 92 11 33 10°02,0’E �
Yachthafen Maasholm 54°41,0’N 2,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Blaue Flagge

Tel. 04642 / 65 71 09°59,6’E 3,0 � WM,T DK 0,8 t ● ●

Bootswerft Modersitzki 54°41,2’N bis ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04642 / 60 13 09°59,3’E 3,0 � DK 10t ● ●

Henningsen & Steckmest 54°39,5’N 2,2 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04642 / 38 05 09°56,2’E 10 t 25t ● ●

Gastlieger Hafen Kappeln 54°00,3’N 4,0 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0172 / 410 67 02 08°56,7’E 35 � WM,T DK ● ●

Yachtzentrum Kappeln 54°40,0’N 1,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A.

Tel. 0170 / 451 71 72 09°56,3’E 4,5 WM,T 18 t ● ●

Kopperby 54°38,3’N 1,5- ●● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ●

Tel. 0151 / 21621175 09°56,7’E 1,8 7 t ● ●

im-jaich yachthafen kopperby 54°38,8’N bis ● ● ● ● ● ● a.A. ● ●

Tel. 04642 / 925 96 10 09°55,8’E 3,0 1km 1km ● ●

Sportboothafen Arnis 54°38,0’N 2,1 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. a.A. ● ● ● 5 Sterne
Tel. 04642 / 44 21 09°25,3’E WM,T 30 t ●

im-jaich yachthafen arnis 54°38,0’N 1,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04642 / 26 86 09°56,0’E 4,0 1km 1km ●

Arnis M & P, Yachthafen Paulsen 54°38,0’N 2,5- ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0170 / 804 80 82 09°56,0’E 3,0 18 t

Yacht- und Bootswerft M. Paulsen 54°37,8’N 4,5 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04642 / 23 16 09°56,1’E

Schlei Camping Karschau 54°37,0’N 1,6- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ●

Tel. 04642 / 92 08 20 09°54,1’E 2,2 � WM,T ● ●

Sportboothafen Lindaunis 54°35,2’N 2,5- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ● ● Brötchenservice
Tel. 01578 / 204 06 08 09°49,4’E 4,0 WM,T ●

Campingplatz Lindaunis 54°35,2’N 1,2 ●● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ●

Tel. 04641 / 73 17 09°49,0’E WM ● ●

Missunder Yachthafen 54°31,5’N 1,9- ●● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ● ●

Tel. 04622 / 626 09°43,0’E 2,5 ● ●

Missunder Noor Campingplatz 54°31,5’N 1,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ADAC
Tel. 04354 / 984 30 09°43,6’E 2,6 � WM,T ● ●

Marina Brodersby 54°31,3’N 2,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ADAC
Tel. 04622 / 21 88 09°42,9’E DK 20 t ● ●

Sportboothafen Fleckeby 54°30,1’N 2,4- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ADAC
Tel. 04354 / 982 11 09°40,3’E 2,5 WM 1 km ● ●

Wassersportverein Fleckeby e.V. 54°29,5’N 1,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04354 / 99 68 55 09°41,8’E 2,3 WM ● ●

Marina Schrader Borgwedel 54°29,8’N 3,0 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04354 / 800 23 09°40,0’E DK/SK 50 t

Schleswig Stadthafen 54°30,7’N 3,8 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 04621 / 80 14 50 09°34,3’E � WM,T 14 t ● ●

Segelclub Haddeby 54°30,2’N 2,5 ●● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ● ●

Tel. 04621 / 355 22 09°34,2’E

Schlei Segelclub 54°30,7’N 2,4 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● a.A. ● ● ●

Tel. 04621 / 235 10 09°33,4’E � WM,T 10 t ● ●

Wiking Yachthafen 54°30,5’N 2,4 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Fahrräder kostenlos
Tel. 04621 / 356 66 09°33,0’E WM,T DK 8 t ● ●

Fahrdorfer Seglerverein 54°30,2’N 1,70 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04621 / 363 61 09°35,1’E ●

–––––––– in Planung ––––––––
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Port Olpenitz setzt Segel!
Darauf haben offensichtlich viele gewartet, dass der frühere Ost-
see-Marinehafen Olpenitz direkt bei Schleimünde als neue Ma-
rina und Ferienresort Port Olpenitz seine Pforten öffnet. Beim er-
sten Tag des offenen Hafens am 1. Mai 2010 war der Besucher-
andrang immens. Mehr als 20.000 kamen landseitig und auch
über 100 Boote wurden in dem erstmals und nur an diesem Wo-
chenende geöffneten Hafen gezählt, um vor Ort den aktuellen
Stand des Projektes zu inspizieren. 
Nachdem die Planungen für eines der spektakulärsten Projek-
te an europäischen Küsten alle Instanzen passiert haben, herrscht
seit Herbst 2009 reges Bautreiben auf dem über 150 Hektar gro-
ßen Areal. Was als Vision begann, wird im ersten Bauabschnitt
mit 183 Häusern schon heute Realität. Schleswig-Holstein ist um
60.000 Quadratmeter größer geworden. Aus der 700 Meter in
die Ostsee ragenden, sehr schmalen Nordmole des Vorhafens ist
mit 700.000 Kubikmeter Seesand und 24.000 Tonnen Steinen ei-
ne Landzunge geworden. „Eine Ferienhausadresse ‚Auf der Ost-
see’ ist sicher ebenso einzigartig wie das Wohnerlebnis mit ei-
genem Boot direkt am Grundstück“, erklärt Jaska Harm, Ge-
schäftsführer der Port Olpenitz GmbH. Nach erfolgten Abriss- und

Erdarbeiten sowie der Landgewinnung haben die Erschließungs-
arbeiten und parallel der Hausbau begonnen. Im Oktober 2010
wird das erste Richtfest gefeiert und die ersten Häuser werden
noch vor Jahresende den Eigentümern übergeben. 
Das Konzept Port Olpenitz sieht nicht nur eine der modernsten
Marinas der Ostseeküste mit hohem Serviceanspruch, Charter-
stationen und attraktivem gastronomischen Angebot vor, son-
dern geht weit über bisher Dagewesenes hinaus. Die Chance, ei-
nen Liegeplatz direkt am eigenen Ferienhaus zu haben, bietet
nicht nur Familien mit Kindern ganz neue, wetterunabhängige
Wochenend- und Ferienperspektiven. Port Olpenitz wird als Ganz-
jahresanlage angelegt, d.h. rund ums Jahr gibt es für Jung und
Alt abwechslungsreiche Angebote, ob kurzweiliger Zeitvertreib
oder Entspannung pur bei Wellness & Co. Eine spannende Zu-
kunftsperspektive für alle See- und Sehleute. Vor Ort kann ein
komplett eingerichtetes Musterhaus besichtigt werden. Ebenfalls
präsent ist Port Olpenitz auf den Messen „hanseboot“ und „boot“.
Da zur Saison 2011 eine Teileröffnung des Hafens geplant ist,
werden Ende Oktober 2010 auf der „hanseboot“ in Hamburg die
Details zur Anmietung von Dauerliegeplätzen vorgestellt. In-
formationen inklusive des Projektvideos gibt es auch rund um
die Uhr im Internet unter www.port-olpenitz.de.
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Blaue Stunden
Wasservergnügen 
am und auf dem Ostseefjord Schlei

Ob für Skipper oder Dampferfahrer, Strandläufer oder Badenixen:
Die Schlei-Region bietet maritimen Urlaubsspaß für jeden Ge-
schmack. So laden zahlreiche Fahrgastschiffe vom historischen
Salondampfer bis zum Schaufelraddampfer zu Ausflugstörns auf
der Schlei ein. Und romantische Buchten und schöne Sand-
strände machen Lust aufs Baden. Doch vor allem in Segler-
kreisen erfreut sich der Ostseefjord größter Beliebtheit. Ob aus
Richtung Geltinger Bucht oder Ostseebad Damp kommend –
beim Einlaufen von der Ostsee in den Ostseefjord erwartet
Skipper gleich ein ganz besonderes Erlebnis: Schleimünde. Für
viele ist der Hafen mit der legendären Gaststätte „Giftbude“
schon ein wahres Traumziel. Dabei fängt hier die Schleiromantik
erst richtig an. Im malerischen Maasholm präsentieren die Fischer
täglich ihren Fang. In Kappeln gibt es die ganze Welt des ZDF-
Landarztes zu entdecken – und echte Hafenromantik. Deutsch-
lands kleinste Stadt Arnis lockt mit köstlicher Fischküche und
vier Werften. Und in Lindaunis gibt „immer um viertel vor“
die imposante Klappbrücke den Weg frei. Hinter Lindaunis laden
tiefe Buchten – Noore genannt – zum Ankern ein. Bei der Missun-
der Fähre geht es durch die schmalste Passage der Schlei. Und
kurz darauf öffnet sich der Fjord zur über vier Kilometer weiten
Großen Breite. Von hier aus ist dann schon der Schleswiger Dom
am Ende der Schlei zu sehen. An den Ufern der Schlei erwartet
Skipper ein maritimes Serviceangebot, das in seiner Dichte ein-
malig sein dürfte – es reicht von Werften und Segelmachern
über Charterbetriebe bis zu über 50 Sportbootanlagen. 

Zwischen dem 8. und dem 11. Jahrhundert hatten die zur See
fahrenden, vielfach kriegerischen germanischen Völker den
Norden Europas fest im Griff. Zu ihren bedeutendsten Sied-
lungen und Handelszentren zählte Haithabu am Haddebyer
Noor am westlichen Ende der Schlei. Am Haddebyer Noor, zwei
Kilometer entfernt vom Schleswiger Stadtkern, steht heute
ein sehenswertes Museum: das Wikinger Museum Haithabu.
Und in direkter Nachbarschaft lädt seit Ende 2007 ein Wikin-
gerdorf mit sieben rekonstruierten Häusern zu einer Zeitreise
in die Vergangenheit ein. Jedes Jahr im August steht im Übri-
gen die Kulturstadt Schleswig für ein langes Wochenende ganz
im Zeichen der legendären Rotbärte. Drei Tage lang dreht sich
bei den Wikingertagen auf dem Veranstaltungsgelände „Auf
der Freiheit“ am Ufer des Ostseefjords Schlei dann alles um
die legendären Rotbärte. Mehr unter www.wikingertage.de.

Seit langem zählt die Region um den Ostseefjord Schlei im
Norden zu den Zentren der Gartenkunst. Dieses Renommee

im-jaich yachthafen arnis im-jaich yachthafen kopperby

verdankt sie vor allem dem Neuwerk-Garten hinter Schloss
Gottorf – im 17. Jahrhundert der erste Barockgarten nördlich
der Alpen. Seit August 2007 sind die liebevoll rekonstruierten
und historisch bepflanzten Terrassen des Fürstengartens, in
dem sich Elemente italienischer Renaissancegärten mit 
denen der barocken Gartenkunst vereinen, wieder zugäng-
lich. Und im Zentrum des Gartenjuwels lädt das Globushaus
mit dem rekonstruierten Gottorfer Globus dazu ein, die Welt
und das Weltall aus der Sicht des 17. Jahrhunderts zu betrach-
ten. Eine ganz andere, aber nicht minder reizvolle Gartenwelt
ist in Laufweite der Gottorfer Schlossinsel auf dem Schleswi-
ger Hesterberg zu entdecken. Hinter dem Volkskundemuseum
zeigt ein liebevoll angelegter Schaugarten die bürgerliche
Gartenkultur des frühen 20. Jahrhunderts. Eine traumhafte 
Oase der Ruhe – und Heimat zahlreicher selten gewordener
Pflanzen.
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Der Aufenthalt in Sperrgebieten ist zu jeder Zeit verboten.
In Warngebieten ist der Aufenthalt nur dann verboten,

wenn dort militärische Übungen oder Erprobungen – meist
in den Wintermonaten – durchgeführt werden. In diesem Fall
wird die Sperrung der Warngebiete durch Signalsetzung an-

gezeigt. Ankern, Fischen und Angeln ist auch hier grundsätz-
lich untersagt. Alle Sperr- und Warngebiete sind in den See-
karten vermerkt. Eine Tankstation gibt es im Yachthafen Damp.
Nähere Informationen: 
WSP Station Maasholm, Tel. 04642 / 10 84.
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Merkmale● im Hafen     ● im Ort
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Damp Yachthafen 54°35,0’N 3,2- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Blaue Flagge

Tel. 04352 / 80 85 39 10°02,0’E 4,0 WM DK/SK 12,5 t ● ●

Eckernförder Segelclub 54°28,5’N 2,0- ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04351 / 87 91 87 09°52,0’E 4,0 2,5 t ● ●

Yachtsport Eckernförde 54°28,5’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04351 / 75 27 34 09°50,0’E WM ● ●

im-jaich stadthafen eckernförde 54°28,0’N 5,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04351 / 72 02 11 09°50,0’E 130 WM,T 2km 2km 2km 2km ● 1km ●

Kommunalhafen Eckernförde 54°28,46’N 5,0- ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel.: 04351 / 72 02 11 09°50,37’E 6,0 ● ●

Damp 
ist eine Gemeinde auf der Halbinsel Schwansen an der schles-
wig-holsteinschen Ostsee. Zur Gemeinde gehören das Dorf Vo-
gelsang-Grünholz, die Güter Grünholz und Damp sowie das di-
rekt an der Küste liegende Ferienzentrum Ostseebad Damp.
Das Ferienzentrum wurde 1972, unter dem damals futuristisch
klingenden Namen Damp 2000, direkt am Strand errichtet. Es
besteht aus einem Hochhauskern mit Hotel, Krankenhaus und
Tagungszentrum, einem Bereich mit Strand-, Hafen- und Frei-
zeiteinrichtungen und einem weitflächig ausgedehnten Kranz
von Ferienhäusern. 

Großzügige Betreuungseinrichtungen, die weiten Strände,
Spiel- und Sportmöglichkeiten und nicht zuletzt die modera-
te Preisgestaltung werden vor allem von Familien mit Kindern
sehr geschätzt.
Das Ferienzentrum bietet u. a. einen Yachthafen mit 14 Ste-
gen und 365 Bootsliegeplätzen, ein tropisches Meerwasser-
schwimmbad mit Saunalandschaft und Wellnessangeboten,
viele weitere Wassersportarten, ca. 3,5 km Strände in nörd-
licher und südlicher Richtung.

Yachthafen Damp
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Ostseebad Eckernförde 
Das Ostseebad Eckernförde in der Eckernförder Bucht bietet
durch die unmittelbare Nähe des lebendigen Hafens, der histo-
rischen Altstadt und des kilometerlangen weißen Sandstran-
des, eine einzigartige Urlaubsatmosphäre. Die Stadt ist außer-
dem ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in sanfte Hügel-
landschaften, zu friedvollen Nooren und faszinierenden Steil-
klippen, in schattige Wälder oder blühende Wiesen. Fahrrad-
fahrer, Wanderer, Nordic-Walker und auch Skater finden hier
ideale Bedingungen.
Die überaus günstige Verkehrsanbindung und die kurzen 
Wege in die Landeshauptstadt Kiel, nach Rendsburg zum Nord-
Ostsee-Kanal oder nach Schleswig machen Eckernförde zu 
einem idealen Urlaubsstandort – nicht nur für Kurzurlauber.
Für Wassersportler ist Eckernförde ein optimales Tauch- und 
Segelrevier. Die drei Häfen von Eckernförde bieten zahlreiche

Liegemöglichkeiten für Schiffe jeder Größe. Auch ein Yacht-
ausrüstungsshop mit Servicewerkstatt ist vorhanden. Die Fuß-
gängerzone mit ihren Einkaufsmöglichkeiten und der großen
Auswahl an Restaurants und Kneipen laden zu einem Land-
bummel ein. 
Das neue Wassersportcenter am Südstrand bietet zusätzlich
Surfen, Kajaking und Katamaransegeln. Familien sind vom
Strand, vom Meerwasserwellenbad mit seiner 75 m langen
Wasserrutsche und dem neuen Ostsee Info-Centrum mit sei-
nen Aquarien und Fühlbecken begeistert.
Darüber hinaus lockt der Fischmarkt, der jeden ersten Sonn-
tag im Monat am Eckernförder Hafen stattfindet, zahlreiche
Besucher nicht nur aus Schleswig-Holstein an.

Weitere Informationen:
Eckernförde Touristik & Marketing GmbH
Am Exer 1 (Stadthalle), 24340 Eckernförde
Tel. 04351 - 717 90, www.ostseebad-eckernfoerde.de

i

Kommunalhafen Eckernförde Quelle: Eckernförde Touristik & Marketing GmbHim-jaich stadthafen eckernförde
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Sportfahrzeuge dürfen den NOK nur während der Tagfahrzeiten, wenn keine Sichtbehinderungen bestehen und nur
unter Motor befahren; zusätzliches Stützsegel ist gestattet. 

Geschwindigkeitsbegrenzungen: 
12 km/h (6,5 kn): Fahrzeuge, Schub- und Schleppverbände
mit den Abmessungen der Verkehrsgruppe 6 oder einem Tief-
gang von mehr als 8,50 m • 15 km/h (8,1 kn): alle anderen
Fahrzeuge, Schub- und Schleppverbände • 10 km/h (5,4 kn): 

Gieselaukanal • 8 km/h (4,3 kn): Achterwehrer Schifffahrts-
kanal
Informationen über UKW-Kanal 12 oder 13
Wasserschutzpolizeirevier Kiel: Tel. 0431 / 160 - 16 10

1 

Merkmale● im Hafen     ● im Ort
W-
Lan

Ostse
e

Binnen
km

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

Strande 54°26,6’N 3,6 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04349 / 89 88 10°10,4’E WM VK,DK 10 t ● ●

Olympiahafen Schilksee 54°26,0’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0431 / 26 09 20 21 10°10,3’E - 4,0 WM 10 t ● ●

Sporthafen Stickenhörn 54°23,0’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 24 10°10,2’E - 7,0 WM Mast ● ●

Tiessenkai-Kiel Holtenau 54°22,2’N 4,0 ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0170 / 338 06 48 10°08,9’E - 4,5 ●

Sporthafen Kiel-Wik 54°21,1’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 26 10°08,8’E Mast ●

Sporthafen Düsternbrook 54°20,4’N 2,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 26 10°09,6’E - 4,0 WM Mast ●

Sporthafen Blücherbrücke 54°20,0’N 4,6 ●● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 26 10°09,4’E - 5,0 WM ●

Sporthafen Reventloubrücke 54°19,9’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 26 10°09,2’E - 3,5 ●

Sporthafen Seeburg 54°19,0’N 2,4 ●● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0431 / 26 09 20 26 10°10,0’E - 3,4 ●

Sporthafen Wellingdorf 54°19,8’N 2,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0162 / 753 26 08 10°10,4’E - 5,0 Mast ●

Sporthafen Dietrichsdorf 54°19,8’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● Gelbe Welle

Tel. 0173 / 233 38 34 10°10,7’E - 9,0 Mast ●

Mönkeberg 54°21,2’N 2,0 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0431 / 23 18 88 10°10,7’E - 8,0 Mast ● ●

Möltenort 54°22,5’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 0431 / 24 28 38 10°11,8’E 10 � WM 800m Mast ● ●

Laboe 54°24,0’N 2,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Blaue Flagge

Tel. 04343 / 42 75 56 10°13,0’E - 4,0 WM DK 25 t ● ● Gelbe Welle

Baltic Bay 54°24,2’N 3,5 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04343 / 42 11 51 10°13,1’E - 4,5 ● ●

Marina Wendtorf 54°25,6’N 3,0 ●● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● Blaue Flagge

Tel. 04343 / 90 90 10°16,2’E - 3,5 200 23 t ● ●
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Mach’ fest in Kiel!
www.sporthafen-kiel.de

Maritime Veranstaltungen Kiel 2011
18.-26.06. | Kieler Woche – Die Kieler Woche ist das größte Segelsportereignis
der Welt. Daneben ist sie gesellschaftspolitischer Höhepunkt im Jahr und mit ih-
ren Attraktionen in der Innenstadt, an der Kiellinie und im Olympiahafen Schilk-
see das zweitgrößte Volksfest Deutschlands. 

Weitere Infos: www.kieler-woche.de.

Mai bis September | Segelcamp Camp 24|sieben – Leinen los! Segeln für Kin-
der, Jugendliche und Gäste unserer Stadt. Das bundesweit einmalige Segelcamp lädt
direkt an der Kiellinie zu Optimistenkursen, gesegelten Stadtrundfahrten, After Work
Segeln und vielen anderen Segelveranstaltungen ein. 

Mai bis September | Viele Kreuzfahrtschiffe im Kieler Hafen – Unter anderem
wird die MS Costa Pacifica im Sommer 2011 erstmals zu Kreuzfahrten in die Nord-
see- und Ostseehäfen ab Kiel starten.

17.-26.06. | 5. Internationale Balloon
Sail – Zur Kieler Woche werden auf dem
Nordmarksportfeld bis zu 70 Ballonteams
erwartet. Dazu ist ein spektakuläres Rah-
menprogramm geplant, wie z.B. Night-
Glow: Abends tauchen die Ballons das
Nordmarksportfeld in stimmungsvolles
Licht.

03.–08.07. | Dragon European Cham-
pionship – Spitzensport und ein großar-
tiger Golf-Charity-Tag stehen im Mittel-
punkt des Hanseatic Lloyd Dragon Grand
Prix. Mannschaften aus vielen Nationen
werden auf den anmutenden Drachen-
booten um die Wette segeln. 
Weitere Infos:  www.drachenklasse.de

Sporthafen Stickenhörn
Tel.: (0431) 26 04 84 - 24

Sporthafen Wik
Tel.: (0431) 26 04 84 - 26

Sporthafen Düsternbrook
Tel.: (0431) 26 04 84 - 26

Sporthafen Blücherbrücke
Tel.: (0431) 26 04 84 - 26

Sporthafen Reventloubrücke
Tel.: (0431) 26 04 84 - 26

Sporthafen Dietrichsdorf
Tel.: (0431) 26 04 84 - 28

Sporthafen Wellingdorf
Tel.: (0431) 26 04 84 - 28

Sporthafen Seeburg
Tel.: (0431) 26 04 84 - 26

Olympiahafen Schilksee
Tel.: (0431) 26 04 84 - 21/22 
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1

Die beiden Warngebiete Todendorf und Putlos dürfen
grundsätzlich befahren werden, sollten aber während der

Schiesszeiten gemieden werden. Die Grenze des Schiessge-
bietes wird durch gelbe Leuchttonnen bezeichnet. Auch an
Land befinden sich gelbe und rote Warnlichter, die eine Stunde

vor Beginn der Übungen in Betrieb genommen werden, gleich-
zeitig ist die Funkstelle Todendorf/Naval empfangsbereit. Wird
dort geschossen, liegen an den Grenzen Sicherungsboote:
Wassersportler werden dann über UKW-Kanal 16 aufgefordert,
dieses Übungsgebiet zu umfahren.

1 

Merkmale● im Hafen     ● im Ort
W-
Lan

Ostse
e

Binnen
km

Hafen Lippe 54°20,1’N 2,0 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tel. 04381 / 41 89 65 10°39,1’E WM bis 6 t ● ●

...die Waderstadt mit intakter Natur an der Ostseeküste
so wirbt der Urlaubsort, der sich in einmaliger Lage an der
Schleswig-Holsteinischen Ostseeküste befindet. In diesem ma-
ritimen Umfeld werden Ihnen Unterkünfte in allen Bereichen,
eine gute Gastronomie, eine entsprechende Infrastruktur, viel
attraktive Veranstaltungen das ganze Jahr über, kilometer-
langer Strand und ganz viel Meer angeboten.
Die Ausflugsziele in der näheren Umgebung lassen Ihren Ur-
laub noch interessanter werden.

Wassersport
Kaum etwas liegt näher, als seine Freizeit auf dem Wasser
zu verbringen!
Mit zwei Segel- und Surfschulen, einem 5-Sterne-Yachthafen
mit fast 1.000 Liegeplätzen, Deutschlands größter Segel-
charterflotte und einem idealen Segelrevier, auch für ambi-
tionierte Segler, ist Heiligenhafen ein wahres Eldorado für Was-
sersportler.
Die jährlich stattfindenden Regatten sind weit über die Gren-
zen Schleswig-Holsteins hinaus bekannt und auch für Land-
ratten ein sehenswertes Spektakel.

Der gepflegte und gut geschützte Hafen liegt praktisch in der
Stadt. Mit wenigen Schritten erreichen Sie Restaurants, Ein-
kaufsmöglichkeiten, die historische Altstadt und den Strand.
Der Hafen bietet Ihnen bei günstigen Tages- und Jahreslie-
geplatzpreisen eine umfangreiche und sehr gute Infrastruktur.
Auch Surfer finden bei uns ein ideales Revier, ob für Anfän-
ger in den geschützten Bereichen von Binnensee und Bucht
oder auch der Surfspot am Steinwarder, der bei „Nordwest“ ei-
ne der Besten an der Ostseeküste ist.

Ostseeheilbad Heiligenhafen
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